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Die Wächter 
 

 

Henoch 14,2  und vernahm mit dem Herzen. So wie er geschaffen und gegeben hat den Menschen 

  die Kraft zu verstehen das Wort des Verstandes, so hat er geschaffen und mir  

  gegeben die Kraft, zurechtzuweisen die Wächter, die Sprößlinge des Himmels. Ich 

  habe geschrieben euer Gesuch, und in meinem Gesicht ist mir gezeigt worden, daß 

  das, um was ihr bittet, euch nicht gewährt werden wird, so lange als die Welt dauert. 

 

Henoch soll die Wächter zurechtweisen.  Von andren Stellungen, die Engel innehaben, ist nicht die 

Rede. Wächter bewachen bestimmte Objekte, Personen. Was die Engel, die den Himmel ganz 

bewußt verlassen haben, wissen wir leider nicht. Das verrät uns Henoch hier leider nicht. 

 

Henoch 1,5  Alles wird erschrecken und die Wächter sind bestürzt. 

Henoch 10,11  Nicht alle Menschen sollen umkommen infolge jeglichen Geheimnisses, wodurch die 

  Wächter Zerstörung angerichtet und welches sie ihre Nachkommenschaft gelehrt 

  haben. 

Henoch 10,13  Zu Gabriel aber sagte der Herr: Gehe zu den Beißern, den Verworfenen, zu den 

  Kindern der Hurerei und vertilge die Kinder der Hurerei, die Nachkommenschaft der 

  Wächter, aus der Menschen Mitte; führe sie heraus und errege sie einen gegen den 

  anderen. Laß sie umkommen durch Mord; denn Länge der Tage wird ihnen nicht zu 

  Teil. 

Henoch 10,18  Vertilge alle Seelen, welche der Torheit ergeben sind, und die Nachkommen der 

  Wächter; denn sie haben die Kinder der Menschen unterdrückt. 

 

Henoch 12,2  Er war ganz beschäftigt mit den Heiligen und mit den Wächtern in seinen Tagen. 

Henoch 12,4  Und siehe! Die Wächter nannten mich Enoch, den Schreiber. 

Henoch 12,5  Dann sagte er zu mir: Enoch, Schreiber der Gerechtigkeit, gehe und  verkünde den 

  Wächtern des Himmels, welche den hohen Himmel verließen und ihre ewige  

  Wohnung, sich mit den Weibern befleckten 

Henoch 13,11  Und ich fing an diese Worte der Gerechtigkeit auszusprechen und zurechtzuweisen 

  die Wächter des Himmels. 

 

 

 



Die Wächter 

 

©Silke Maisack / lebenineinheit.com  2  

Henoch 14,1  Dies ist das Buch der Worte der Gerechtigkeit und der Zurechtweisung der Wächter, 

  welche der Welt angehören, zufolge dem, was er, welcher heilig und groß ist, befahl 

  in dem Gesichte. Ich nahm in meinem Traum wahr, daß ich jetzt sprach mit einer 

  Zunge von Fleisch, und mit meinem Atem, welchen der Allmächtige gesetzt hat in 

  den Mund der Menschen, daß sie damit reden möchten; 

Henoch 14,2  und vernahm mit dem Herzen. So wie er geschaffen und gegeben hat den Menschen 

  die Kraft zu verstehen das Wort des Verstandes, so hat er geschaffen und mir  

  gegeben die Kraft, zurechtzuweisen die Wächter, die Sprößlinge des Himmels. Ich 

  habe geschrieben euer Gesuch, und in meinem Gesicht ist mir gezeigt worden, daß 

  das, um was ihr bittet, euch nicht gewährt werden wird, so lange als die Welt dauert. 

Henoch 15,1  Alsdann sich wendend zu mir, sprach er und sagte: Höre und fürchte nichts, o  

  gerechter Enoch, du Schreiber der Gerechtigkeit! Nahe dich hierher und höre meine 

  Stimme. Gehe, sage den Wächtern des Himmels, welche dich gesendet haben, für sie 

  zu bitten: Ihr solltet bitten für die Menschen und nicht Menschen für euch. 

 

Henoch 16,2  Und nun zu den Wächtern, welche dich gesendet haben, für sie zu bitten, welche im 

  Anfange im Himmel waren 

 
 

Die Nachkommen der abtrünnigen Engel 
Henoch 15,8  Nun aber die Riesen, welche geboren sind von Geist und von Fleisch, werden auf 

  Erden böse Geister genannt werden, und auf Erden wird ihre Wohnung sein. Böse 

  Geister werden hervorgehen aus ihrem Fleisch, weil sie geschaffen wurden von oben; 

  von den heiligen Wächtern war ihr Anfang und ursprüngliche Gründung. Böse Geister 

  werden sie sein auf Erden, und Geister der Gottlosen werden sie genannt werden. 

  Die Wohnung der Geister des Himmels soll sein im Himmel, aber auf Erden wird sein 

  die Wohnung der irdischen Geister, welche geboren werden auf Erden. 

 

Das Gericht für die Wächter 
Henoch 16,1  Bei dem Tode der Riesen, wohin auch ihre Geister gewandert sein mögen aus ihren 

  Körpern, laß das, was fleischlich in ihnen ist, untergehen vor dem Gericht. So  werden 

  sie untergehen bis zum Tage der großen Vollendung der großen Welt. Stattfinden 

  wird eine Vollendung der Wächter und der Gottlosen. 

Henoch 92,16  Und nach diesem in der zehnten Woche, im siebenten Teile, in demselben ist das 

  Gericht, welches für die Ewigkeit und wird gehalten werden gegen die Wächter, und 

  ein Himmel, welcher für die Ewigkeit, ein großer, welcher hervorsproßt aus der Mitte 

  der Engel. 

 

Denn sie haben gesündigt und Wissen uns Menschenkindern vermittelt, was nicht ihre Aufgabe war, 

weil sie Wächter sind. Ihre Verbrechen: 
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Henoch 8 

Azaziel:   Schwerter machen und Messer, Schilde, Brustharnische,  

die Verfertigung von Spiegeln und die Bereitung von Armbändern und Schmuck,  

den Gebrauch der Schminke, die Verschönerung der Augenbrauen,  

(den Gebrauch der) Steine von jeglicher köstlichen und auserlesenen Gattung und 

von allen Arten der Farbe, so dass die Welt verändert wurde.  

Amazarak:   lehrte alle die Zauberer und Wurzelteiler:  

Armers: die Lösung der Zauberei 

Barkajal:  die Beobachter der Sterne;  

Akibeel:  die Zeichen 

Tamiel:  lehrte Astronomie 

Asaradel: lehrte die Bewegung des Mondes. 

 

 

Unsere Beschützer 
Henoch 99,2  Und erheben wird sich der Erhabene an jenem Tage, zu halten das große Gericht 

  über alle Sünder; und Wächter wird er geben über alle Gerechte und Heilige von den 

  heiligen Engeln, sie werden sie bewachen, wie den Augapfel, bis vernichtet ist alle 

  Bosheit und alle Sünde. 

 

 

Uriel, der Hüter der Lichter 
Uriel zeigt dem Henoch den Umlauf der Sonne und des Mondes   – siehe Buch Henoch Kap. 73-77 

sowie den Lauf der Sterne – siehe Buch Henoch Kapitel 81 
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Aufgaben der Engel im Überblick 
 

In Henoch 20 werden die Engel aufgezählt, die wachen: 

• Uriel:  über Lärmen und Schrecken 

• Raphael: über die Seelen der Menschen 

• Raguel:  verhängt Strafe über die Welt und die Lichter 

• Michael: über menschliche Tugend, beherrscht die Völker 

• Sarakiel: über die Seelen der Kinder, welche sündigen 

• Gabriel: über Ikisat, über das Paradies, über die Cherubim 

 

In Henoch 40 

• Raphael: über Leiden und Wunden der Menschensöhne 

• Gabriel: über alles, was mächtig ist 

• Phanuel: über Reue und Hoffnung derjenigen, welche  ewiges Leben erben werden 

• Michael: barmherzig, geduldig, heilig  

 

In Henoch 70 

• Michael: einer von den Häuptern der Engel 

• Cherub / Seraph / Ophanin: schlafen nicht, weil sie bewahren den Thron seiner  

    Herrlichkeit 

 

In Henoch 71 

• Uriel:  Führer der Lichter des Himmels mit ihren Abteilungen 

 

In Henoch 73 

• Uriel:  Führer der Monate (des Laufes Monate) 

 

In Henoch 74 

• Uriel:  Führer der Häupter der Tausende 
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In Henoch 81: 

• Uriel:  über Lichter, Monate, bestimmte Zeiten, Jahre und Tage; Herrschaft Tag und

   Nacht, über Sonne, Mond und Sterne, alle Mächte des Himmels, welche sich 

  umdrehen mit ihren Kugeln  

• Melkeel: 91 Tage > Frühling > Zeichen: Schweiß, Hitze, Sorge, alle Bäume bringen 

  Frucht, Laub an den Bäumen, trocknen die Bäume nach dem Winter 

• Helemmelek 91 Tage > Sommer > Hitze und Dürre, Bäume bringen ihre Frucht, Herden 

  sind folgsam und empfangen, sammeln alle Früchte der Erde, Wein wird 

  gekeltert 

 

Engel des Friedens: Henoch 40,8 / 51,5 / 53,4 / 54,6 

Engel der Strafe: Henoch 52,2 / 61,14 / 62,1 / 65,1 

 

 

 


